






HERINGSDORF – Forstmeister Georg Bernhard 
von Bülow, ein Vorfahre des berühmten Vicco von 
Bülow, alias Loriot, machte aus dem Fischerdorf 
ein Seebad. Bei einem Besuch des Preußischen 
Königs Friedrich Wilhelm III. verpasste sein Sohn, 
Kronprinz Friedrich Wilhelm IV., einer Legende 
nach, der bis dahin namenlosen Fischersiedlung 
den Namen Heringsdorf.

Der Aufstieg zum Weltbad ist hingegen den Ge-
brüdern Hugo und Adelbert Delbrück zu ver-
danken, die 1872 die „Aktiengesellschaft Seebad 
Heringsdorf“ gründeten. Innerhalb weniger Jah-
re mauserte sich das einstige Fischerdorf zum 
noblen Modebad der deutschen Aristokratie und 
Finanzwelt.

1879 durch kaiserliche Anordnung zum Seebad 
ernannt, entwickelte sich Heringsdorf im Laufe 
der Zeit zur „Badewanne der Berliner“. Für die 
gut betuchten und einflussreichen Hauptstäd-
ter war Ende des 19. Jahrhunderts insbesondere 
Heringsdorf eine Quelle der Ruhe und Erholung. 
Hier eine möglichst strandnahe Villa zu besitzen, 
galt fast als obligatorisch. Heute sind wir dank-
bar für dieses einzigartige Erbe: die prachtvoll 
majestätische Bäderarchitektur, die dem Seebad 
noch heute seinen mondänen Charme verleiht.

Unweit des Konzertplatzes ragt die 1995 entstan-
dene, 508 Meter lange Seebrücke ins Meer und 
lädt mit ihren Ladengeschäften und Lokalen zum 
Flanieren, Schlemmen sowie Shoppen ein.

Ob Leinwand in der Ostsee, Sternwarte, Kur- und 
Heilwald oder Strandkorbmanufaktur – Herings-
dorf war und ist immer schon ein besonderes Er-
lebnis.

HERINGSDORF
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BANSIN – Das kleinste der Kaiserbäder ist zu-
gleich auch das jüngste. 1897 eröffneten die 
seinerzeit in einer Genossenschaft zusammen-
geschlossenen Bansiner die erste Badesaison. Im 
Rekordtempo errichteten sie in nur zehn Jahren 
Pensionen und Hotels. 

Nach und nach entstanden auch in Bansin exqui-
site Bäderarchitekturvillen im Stil französischer 
Renaissancepaläste und klassizistischer Pracht-
bauten. Noch heute bieten die mondänen Villen 
und Holzhäuser einen fantastischen Meerblick – 
und das sogar aus der zweiten Reihe.

Eine nicht weniger erfüllende Sicht hat man, 
schaut man vom Kopf der Seebrücke aus in Rich-
tung Festland, wo die Häuser dicht aneinander-
gereiht und vom Sonnenlicht erhellt um die Wet-
te strahlen.

Bereits 1923 erhielt Bansin die „Freibade-Erlaub-
nis“. Laut der durfte der Ostseeliebhaber im Ba-
demantel direkt vom Hotel über die Promenade 
zum Strandkorb schlendern und sich im Bade-
kleid frei in den Ostseewellen vergnügen.

Während die einen Strand und Meer genießen, 
erklimmen die anderen die unverkennbare Steil-
küste mit ihren unzähligen Buchen. Das Reizkli-
ma, bestehend aus der Mischung von See- und 
Waldluft, bewährt sich als natürliches Heilmittel. 
Ist der 54 Meter hohe Lange Berg bezwungen, be-
flügelt der Blick von dort oben über die Ostsee 
regelrecht.

BANSIN
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Weiterhin erreichen uns (in kleinerem Umfang) unterjährig Nachmeldungen, weshalb spätere Versionen dieser Statistik ggf. leicht abweichende Zahlen ausweisen können.

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
2023 25.537 33.138 43.053 64.209 67.803 68.339 97.570 87.659 75.284 63.328 29.341 35.001
2024 23.991 40.323 61.506 47.314 71.858 74.652 93.164 96.976 73.660 71.172 32.735 37.792
2025 27.985 43.750 48.745 67.498 65.681 80.503 90.119 101.798 67.359 70.903 34.746 40.508
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Gästeankünfte
(Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen)

Von Januar bis Dezember 2025 wurden in Mecklen-
burg-Vorpommern 8,18 Millionen Gästeankünfte (+1,7 
Prozent zu 2024) gemeldet. Die Kaiserbäder konnten 
739.595 Gästeankünfte 2025 verzeichnen. Das sind 
mehr Ankünfte als in den Vorjahren. Kumuliert haben 
sich die Gästeankünfte 2025 gegenüber 2024 um 2,0 % 
gesteigert. Besonders positiv im vergangenen Jahr 2025 

zu sehen sind die Vor- und Nachsaisonmonate Januar, 
Februar, April, November und Dezember. Im April lagen 
die Zuwächse bei 20.184 Ankünften aufgrund der Oster-
feiertage. In den übrigen Nebensaisonmonaten sind 
Zuwächse von 2.011 bis 3.994 Anreisen zu verzeichnen. 
Die Sommermonate sind differenziert zu betrachten. 
Juli und September haben weniger Anreisen, Juni und 

August dafür deutlich mehr. In 2025 wurden zusätzlich 
152.519 Tageskurkarten verkauft, das sind 14.824 Ta-
geskurkarten weniger als im Vorjahr. Die Akzeptanz der 
UsedomCard bei den Gästen ist hoch und der Mehrwert 
für den Gast wird wahrgenommen.

Reiseverkehrsstatistik 2025

Gästeankünfte 2023/2024/2025

(Bitte beachten Sie, dass wir sowohl die Daten des Statistischen Landesamtes Mecklenburg-Vorpommern als auch die Kurtaxenabrechnungen in den Kaiserbädern auswerten.)

152.519 
Tageskurkarten

-14.824 Tageskurkarten im
Vergleich zu 2024

+ 14.452  
Gästeankünfte
im Vergleich zu 
2024

+ 26.231  
Gästeankünfte
im Vergleich zum 
Rekordjahr 2019

+ 2,0% 
Gästeankünfte im Vergleich 

zu 2024
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Weiterhin erreichen uns (in kleinerem Umfang) unterjährig Nachmeldungen, weshalb spätere Versionen dieser Statistik ggf. leicht abweichende Zahlen ausweisen können.

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
2023 122.968 145.127 180.872 265.360 335.942 422.395 612.187 626.754 408.959 334.364 136.513 141.958
2024 122.640 166.535 252.129 218.197 352.475 433.692 620.418 620.634 429.885 352.270 149.368 162.111
2025 132.655 171.082 206.960 296.671 333.115 446.403 609.396 645.146 417.736 342.123 150.363 168.195
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Gesamtübernachtungen

3.919.845

202520242023

3.880.354

3.733.399

Übernachtungen
(Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen)

Von Januar bis Dezember 2025 wurden in Mecklen-
burg-Vorpommern 33,29 Millionen Übernachtungen 
(+1,2 Prozent zu 2024) gemeldet. Insgesamt wurden 
im vergangenen Jahr 3.919.845 Übernachtungen in 
den Kaiserbädern gezählt. Das sind 39.491 Über-
nachtungen mehr als in 2024 und entspricht +1,0 %. 
In den Hauptsaisonmonaten von Mai bis September 
fanden insgesamt 2.451.796 Übernachtungen statt. 
Das sind 5.308 Übernachtungen weniger in der 
Hauptsaison als 2024. D.h. dass die Nebensaison-

monate Januar bis April sowie Oktober bis Dezem-
ber eine höhere Nachfrage hatten und damit die 
Hauptsaison leicht entzerrt wurde. In den Neben-
saisonmonaten fanden insgesamt 1.468.049 Über-
nachtungen statt, das sind 44.799 Übernachtungen 
mehr als im Vorjahr 2024. Im April wurden durch den 
„Ostereffekt“ 78.474 mehr Übernachtungen gezählt. 
Monate mit steigenden Übernachtungszahlen im 
Vergleich zu 2024 sind auch: Januar (+10.015 Über-
nachtungen), Februar (+4.547 Übernachtungen), 

November (+995 Übernachtungen) sowie Dezember 
(+6.084 Übernachtungen). Die Top-3 Monate im Jahr 
2025 sind August mit 645.146 Übernachtungen, ge-
folgt von Juli mit 609.396 Übernachtungen und Juni 
mit 446.403 Übernachtungen. Die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer in Mecklenburg-Vorpommern lag 
bei 4,1 Nächten. In den Kaiserbädern war diese im 
Jahr 2025 bei 5,3 Nächte. 

+ 39.491 
Übernachtungen mehr als im Vorjahr

5,4
 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 2023 und 2024 
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Herkunftsstatistik der Touristen
(Gästeankünfte; Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen)

Die Herkunftsstatistik wurde nach Ankünften aufge-
schlüsselt. 

Hier zeigt sich nach wie vor der besonders starke Unter-
schied zwischen den alten und den neuen Bundeslän-
dern. 73,5 % der Übernachtungen kommen aus den 
neuen Bundesländern (2024 73,1 %; 2023 72,2 %; 2022 
67,6 %) und die Tendenz steigt weiter. 

Die Top-3 bilden Brandenburg 22,0 %, Berlin 18,0 % und 
Sachsen 14,4 %. 25,5 % der Übernachtungen kommen 
aus den alten Bundesländern. Davon sind Niedersach-
sen 6,7 %, Nordrhein-Westfalen 5,9 % und Bayern 3,4 % 
am stärksten vertreten. Zum Vergleich waren es in 2024 
noch 26,1 % Übernachtungen aus den alten Bundeslän-
dern.

Der Anteil ausländischer Übernachtungsgäste liegt kon-
stant bei 1,0 % gemessen an den Gesamtankünften. Die 
stärksten 3 Länder mit einem Gesamtanteil von insge-
samt 55,8 % sind die Schweiz 28,7 %, Österreich 17,4 % 
und Polen 17,2 %. 

Inland

73,5% der Übernachtungen von Reisenden aus den neuen Bundesländern
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Ranking Gesamt 

Kaiserbäder
Veränderung 
von 2025 zu 

2024

 2025 2023 2024 2025 in %

Gesamt 670.741 690.474 725.143

davon Inland 99,0 % 684.784 718.002 739.632

davon Brandenburg 1 21,4% 21,7% 22,0% 0,3%

davon Berlin 2 17,9% 18,2% 18,0% -0,2%

davon Sachsen 3 14,2% 14,5% 14,4% -0,1%

davon Sachsen-Anhalt 4 7,3% 7,3% 7,3% 0,0%

davon NRW 5 5,9% 5,9% 5,6% -0,3%

davon Niedersachsen 6 7,0% 6,8% 6,7% -0,1%

davon MV 7 6,7% 6,8% 7,1% 0,3%

davon Thüringen 8 4,7% 4,6% 4,7% 0,1%

davon Bayern 9 3,5% 3,4% 3,4% 0,0%

davon Schleswig-Holstein 10 3,4% 3,2% 3,2% 0,0%

davon BW 11 2,1% 2,0% 2,0% 0,0%

davon Hessen 12 2,1% 2,0% 1,9% -0,1%

davon Hamburg 13 1,6% 1,6% 1,5% -0,1%

 
Ranking Gesamt 

Kaiserbäder
Veränderung 
von 2025 zu 

2024

 2025 2023 2024 2025 in %

davon Rheinland-Pfalz 14 0,8% 0,7% 0,7% 0,0%

davon Bremen 15 0,4% 0,4% 0,4% 0,0%

davon Saarland 16 0,1% 0,1% 0,1% 0,0%

Gesamt 670.741 690.474 725.143

davon Ausland 1,0 % 5.690 7.141 7.231

davon Schweiz 1 31,9% 25,4% 28,7% 3,3%

davon Österreich 2 15,4% 15,7% 17,4% 1,7%

davon Luxemburg 3 3,2% 0,0%

davon Polen 4 12,0% 14,7% 17,2% 2,5%

davon Tschechien 5 7,7% 7,1% 7,0% -0,1%

davon Niederlande 6 6,5% 5,9% 5,7% -0,2%

davon Belgien 7 5,4% 0,0%

davon Dänemark 8 2,9% 1,8% 2,5% 0,7%

davon Schweden 9 2,8% 2,0% 2,5% 0,5%

Sonstige 10 12,4% 27,4% 19,0% -8,4%

Tabelle: Herkunftsstatistik der Touristen
(Gästeankünfte; Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen) 
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Jahr

durch-
schnittliche  

Betten- 
kapazität

Gäste- 
ankünfte

Übernach-
tungen

Auslastung

in Tagen % zum Jahr

1989 20.869 187.172 2.451.548 117 32,2

1991 7.080 57.186 300.000 42 11,6

1992 7.530 91.676 521.533 69 18,9

1993 7.780 106.597 646.459 83 22,8

1994 8.180 116.482 714.073 87 23,9

1995 8.550 129.061 785.143 92 25,2

1996 8.339 150.276 896.102 107 29,4

1997 10.220 182.194 1.052.463 103 28,1

1998 12.452 208.530 1.278.951 103 28,1

1999 13.259 244.303 1.678.776 127 34,7

2000 13.746 273.286 1.754.433 128 34,9

2001 14.259 307.333 1.877.242 132 36,1

2002 15.454 322.186 1.947.399 126 34,5

2003 16.655 339.505 2.040.474 123 33,6

2004 16.618 345.110 2.216.623 133 36,4

2005 17.847 362.711 2.064.274 116 31,7

2006 18.318 389.010 2.244.786 123 33,6

2007 18.327 417.280 2.496.178 136 37,3

Jahr

durch-
schnittliche  

Betten- 
kapazität

Gäste- 
ankünfte

Übernach-
tungen

Auslastung

in Tagen % zum Jahr

2008 19.427 441.192 2.670.655 137 37,6

2009 19.522 439.188 2.717.304 139 38,1

2010 20.097 437.802 2.696.019 134 36,8

2011 20.496 462.922 2.720.884 133 36,4

2012 20.746 495.968 2.855.643 138 37,6

2013 20.863 511.470 2.903.659 139 38,1

2014 21.367 578.069 3.099.317 145 39,7

2015 21.440 613.988 3.337.356 156 42,6

2016 21.580 674.034 3.618.820 168 45,8

2017 23.164 676.043 3.642.568 157 43,1

2018 22.973 688.007 3.776.233 164 45

2019 24.315 713.364 3.868.872 159 43,6

2020 24.295 554.533 3.279.461 135 36,9

2021 24.727 494.834 3.089.824 125 34,2

2022 24.843 669.918 3.777.734 152 41,7

2023 25.408 690.474 3.735.397 147    40,3

2024 25.841 725.143 3.880.354 150 41,1

2025 25.109 739.632 3.920.004 156 42,8

Tabelle: Reiseverkehr in den Kaiserbädern von 1989 - 2025
(Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen)
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Bettenkapazität in den
Kaiserbädern 2024/2025
(Zahlen lt. Kurtaxenabrechnungen)

Im Jahr 2025 hatten die Kaiserbäder eine Betten-
kapazität von 25.109, anteilig sind 69,5 % der Bet-
ten in Ferienwohnungen und 25,9 % der Betten 
sind in Hotels. 

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Bettenkapa-
zität in den Kaiserbädern um 299 Betten im Ver-
gleich zu 2024 reduziert.  
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Beherbergungs- und Gästestatistik 
(Beherbergungsstätten, Gästebetten, Gäste, Übernachtungen, 
Aufenthaltsdauer sowie Auslastung in Betrieben ab zehn Betten. 
Zahlen lt. Angaben des Statistischen Amtes M-V) 

Beherbergungs- und Gästestatistik laut dem Statisti-
schen Landesamt Mecklenburg-Vorpommern
(Beherbergungsstätten, Gästebetten, Gäste, Über-
nachtungen, Aufenthaltsdauer sowie Auslastung in 
Betrieben ab zehn Betten)

Die folgenden Daten stammen nicht mehr aus den 
Auswertungen der Kurtaxe, sondern aus den Erhe-
bungen des Statistischen Landesamts Mecklenburg-
Vorpommern. Dabei ist zu beachten:
Das Landesamt erfasst nur gewerbliche Beherber-

 Kaiserbäder Insel Usedom Insel Rügen Binz Fischland-Darß-Zingst Zingst Kühlungsborn

 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025

Betriebe 191 189 445 441 643 618 104 103 216 211 47 46 90 89

Bettenkapazität 21.849 21.939 52.447 52.350 70.285 70.418 17.698 17.712 32.143 33.105 10.236 10.551 15.155 15.307

Gästeankünfte 588.908 596.225 1.182.016 1.157.940 1.394.572 1.406.126 416.782 439.021 552.112 564.719 195.689 203.960 416.968 440.506

Übernachtungen 3.052.024 3.070.583 5.999.977 5.924.322 6.602.154 6.724.909 2.084.760 2.104.339 3.056.781 3.080.884 1.174.784 1.171.435 2.130.125 2.165.742

Ø Aufenthaltsdauer 
(Tage) 5,2 5,2 5,1 5,1 4,7 4,8 5,0 4,8 5,5 5,5 6 5,7 5,1 4,9

Ø Auslastung (%) 41,4 41,3 36,4 35,8 31,3 31,7 35,8 36,1 30,2 30,4 33,2 32,5 41,6 41,6

gungsstätten ab 10 Betten. Die Zahlen weichen da-
her von den durch die Kaiserbäder selbst erhobenen 
Zahlen, in denen alle Betten erfasst sind, ab.

Die Kaiserbäder trotzen dem Negativtrend auf der 
Insel Usedom und verzeichnen wachsende Ankünf-
te und Übernachtungen. Damit sind und bleiben wir 
eine der Top-Destinationen an der Ostseeküste in 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Mehr als 50 % der Anreisen der Insel Usedom 
(1.157.940), nämlich 596.225 Anreisen, erfolgen in 
den Kaiserbädern. Gemessen an Übernachtungen 
entspricht dies 51,8 % der Gästeübernachtungen der 
gesamten Insel Usedom, das sind 3.070.583 Über-
nachtungen.

Die durchschnittliche Auslastung der gewerblichen 
Betriebe lag bei 41,3 % und liegt damit hinter Küh-
lungsborn (41,6 %) auf dem zweiten Platz im regiona-
len Vergleich. Eine hohe Auslastung verteilt über das 
Jahr ist ein entscheidender Indikator in Bezug auf An-
gebot und Nachfrage. Im Vergleich liegt Binz bei einer 
durchschnittlichen Auslastung von 36,1 % und Zingst 
bei 32,5 %. Die Betten in den Kaiserbädern sind also 
besser ausgelastet, als es in anderen touristischen 
Ostseeregionen Mecklenburg-Vorpommerns gelun-
gen ist. 
Die Aufenthaltsdauer ist in den Kaiserbädern mit 5,2 
Tagen angegeben und liegt damit im Mittelfeld. Gäs-
te bleiben am längsten in Zingst mit durchschnittlich 
5,7 Tagen, am kürzesten mit 4,8 Tagen in Binz bzw. 
auf der Insel Rügen.
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Eigenbetrieb Kaiserbäder Insel Usedom
Waldstraße 1 | 17429 Seebad Bansin

Telefon 038378 244 20

info@kaiserbaeder-auf-usedom.de
www.kaiserbaeder-auf-usedom.de

Infotelefon & Prospekte
038378 2451
heringsdorf@kaiserbaeder-auf-usedom.de

Buchungszentrale der Kaiserbäder
038378 244 44
buchen@kaiserbaeder-auf-usedom.de

WWW.KAISERBAEDER-AUF-USEDOM.DE 


